
ERSTER TEIL  
AUFKLÄREN U N D  AUFWÄRMEN

♦

9 Vorspiel: Ein m odernes Paar
18 Freiheit und Nähe
27 Die Vermessung der Innenwelt
38 Ich und wir, w ir und sie, Du und ich
49 W elterfahrung, Netzwerke, Geist und Geld
59 Revolution und Inspiration: Paris im August 1789
67 Rituale und Fam ilienennui
76 Pygmalionsyndrom
86 .. m it dieser Liebe hat sich so eine him m lische

Ruhe, so ein froher Genuß gegattet“
94 „Offenbar sind w ir im W erden“

101 Auf Schillers Schloß
107 Das gestörte Gleichgewicht, die Kunst und 

die Frauen
113 „Wo Jugend und Reife noch m iteinander streiten . 
122 Hinaus in die Welt
131 Ein Sam m elpunkt für D ichter und Politiker, 

Franzosen und D eutsche 
137 Vernunft und Kunst, Kritik und Begriff
143 Spanien: Eine ganz andere Etiquette
153 „Der Himmel w ar göttlich gestirnt und das

M ondlicht zitterte auf schw arzen Wellen“
157 Auf der Suche nach einem  Platz
160 Endlich Rom



ZW EITER TEIL  
EIN T R IT T  IN D IE  W ELTG ESCH ICH TE

♦

177 Zwischen Politik und beschaulichem  Leben
183 Bilder und Bildüberm alungen
190 Entw eder -  oder und sowohl -  als auch
205 Gem ütlichkeit und  Kriegsvorbereitung

210 Die Verwandlung
219 Gesinnung, Patriotism us, Enthusiasm us
225 Judaeophobie -  eine deutsche Affäre
239 U nverm eidbarer Exkurs
245 In E insam keit und Freiheit
267 Die Schlacken der W irklichkeit
273 Geist und Tat und Illusion
276 „Bruchstück einer Selbstbiographie“
286 Geschäftige Muße
296 Stim m engewirr
306 Spieler und Spielgefährtin
309 Epilog: Rom im April 2008

313 Bildteil
321 Personenverzeichnis
326 Literatur
334 Dank


